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Nro. 171. Montag, den 25. Juli 1836. 


ia Eee dete Sre m de. — 
Angekommen den 23. Juli 1836. 


Herr Gutabeſſzer Zube ven Rieſenwalde, log. im engl. Haufe, Die Herren 
Lehrer Gebrüder Fiſcher don Bromberg, Herr Poſt⸗Direktor Espagne nebſt Gemah⸗ 
im von Culm, log. in den 3 Mohren. Herr Handlungsgehuͤlfe Hintz, Herr Schrei⸗ 
ber Kuhn ven Mehlſack, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Gutsbeſitzer The 
maſius von Sanlin und v. Verſen von Semlin, log. im Hotel d' Oliva. 
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128 Donnerſtag, den 28. d. M. Vormittags praͤciſe 11 Uhr, ſollen im Ge⸗ 
ſchaͤftslocale des Unterzechneten die diesjaͤhrigen Reparaturen an den hiefigen Rönigf- 
Salz⸗ Magazin und Salz⸗Offizianten⸗Gebaͤnden, aus verſchiedenartigen Maurer-, 
Zimmers, Schloſſer⸗, Schmiede⸗, Brunnen,, Maler⸗ und Tiſchler⸗Arbeiten beſtehend, 
an den Mindeſtferdernden oͤffentlich ausgeboten werden. 

Von den diesfallſigen Licitattons⸗Bedingungen, fo wie dem Segenſtaude der 
Eutrepriſe kann hieſelbſt jeder Zeit Keuntuiß genommen werden. 

8 Neufahrwaſſer, den 19. Juli 1836. 


Röônigl. Zafen „Bau » Inſpector Cords. 


2. Im Wege der Lizikation ſoll Freitag den 29. Juli a. c. Ma mittags 3 
Uhr, im Konferenz » Zimmer des St. Gertruden Hospital, das us — — 
* 128. zum Abbruch verkauft, und der Grund dieſes Hauſes, incl. des dazu ge⸗ 
doͤrigen Hofplatzes, gegen einen jährlichen Grun dzins vererbpachtet werden. Im 
Termine ſelbſt werden die näheren Bedingungen bekannt gemacht. 
Die Vorſteber des St. Gertruden⸗Hospitals u. der St. Salvator Kirche. 
Graß. v. Frantzius. Jebens. Boͤhm. 


3. Es haben der hieſige Kaufmann Jacob Joſeph Solms und deſſen ver⸗ 
lobte Braut die Jungfrau Bertha Cohn, Letztere im Beitritt ihres Vaters des hie⸗ 
figen Kaufmanns Simon Joſeph Cohn, durch einen am 22. d. M. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzu⸗ 
gehende Ehe ganzlich aus geſchloſſen. 
Danzig, den 23. Juni 1836. 
Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. 


4. Es wird hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß die Fran Bertha 
geb. Naumann verehelichte Kaufmann Gotifried Jullus Krebs hieſelbſt, nachdem 
diefelbe für majorenn erklärt worden, mit ihrem gedachten Ehegatten in Betreff ih⸗ 
res Vermögens die Hemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 
Danzig, den 15. Juli 1636. sr g 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Entbindung. 0 
57595 Heute 415 Uhr Morgens wurde meine lebe Frau von einem Maͤd chen 
glücklich entbunt en. a D. 8. Krebs. 
Danzig, den 23. Juli 1836. 
cr 3 
Anzelgen. a N 


6. Am Brodtbaͤnkenthor W 689. werden billig Hauben gewaſchen und gebrannt, 
auch neu gemacht. 
3 Bei unſerer Abreiſe nach Waldowken, ſagen wir allen Freunden und Me. 
kannten ein herzliches Lebewohl. Ida Mentzel geb. Krukenberg, 
Danzig, den 21. Juli 1836. Wilh Mentzel. 
SeSee SINE 


1 eh e 
1 Heute Montag Abends 6 Uhr Konzert mit 
Faäger⸗Inſtrumenten in meinem Garten. 8 


tree 215 Sgr. Eine Dame in Begleitung von Herren iſt frei. 8 
Nötzel, auf Neugarten. 8 
Seeeseeseees 
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9. Eint anftäudige Perfon in mittfern Jahren, wünſcht ale Geſellſchafterin bei 
einer Dame oder als Wirthſchafterin plazirt zu werden, fie fieht mehr auf eine am 
9 Behandlung als auf ein hohes Gehalt. Das Nähere darüber Pfeffer ſtadt 


233. = 
10. Auf dem Viſchofsberg AL 254. nach dem Kaſernenthor if ein Haus mit 
iwei hetzbaren Stuben nebſt Garten aus freier Hand zu verkaufen. 
11. Dem reſp. Publiko wird hiedurch in Erinnerung gebracht: 
Daß das den Kaufmann Andreas v. Jabinskiſchen Erben zugehörige. Jiſch⸗ 
markt und Tobiasgaſſen⸗Ecke sub IV? 1854. der Servis⸗Anlage und AS 12. 
des Hypothekenbuchs belegene Wohnhaus, in welchem ſeit vielen Jahren das 
Marerial⸗ und Krämer⸗Waaren⸗Geſchaft mit vorzüglichem Erfolge betrieben 
worden iſt am 26. Juli c. 8 
vor dem Herrn Auctionator Engelhard derkauft werden wird. 
Danzig, den 21. Juli 1836. 
. SSSaeeeeeeegceegegeeseeeee eee 
12. Das von e e im Intelligenz⸗Blatt am 18. Juli angekün⸗ 
digte große Kunſt⸗Feuerwerk nebſt Konzert un Rarmann⸗ 
ſchen Garten findet bei irgend günſtiger Witterung Wontag den 25., ſonſt 
Dienſtag den 26. ſiatt. Hoffmann... 
SISSSECSTSSEISSHSSSSIS HS SH HH 
3. Ein geehrtes Publikum mache ich hiemit bekannt, daß ich noch geneigt dr 
re eine Quantität altes Blei zu kaufen. Die Befiper davon erſuche ich, ſich des! 
halb zu melden Scheibenrittergaſſe J 1358. 


——u— — ———— —AW— 2 — — — 
Ver mliet hungen. 


14. In dem Hauſe Fleiſchergaſſe M 55. iſt eine Obergelegenheit, deſtehend 
aus 3 Sinben, 2 Küchen und Boden zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
15. Zwei am rechtſtadtſchen Graben gelegene, zur Sranginsfchen Zidei-Eom- 
miß » Stiftung gehörende ſehr bequem eingerichtete Wohnungen, mit eigener Thüre, 

üche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, ſind zu vermiethen und vom 
erſten Oktober ab oder auch ſogleich zu beziehen. Das Nähere erfährt man am 
Ziſcherthor M 132. a N ? 
16. Das Haus Gerbergafie N 362. iſt halbjaͤhrig Für 30 N zu vermieten. 
Nachricht wird Langgaſſe M 363. ertheilt. 5 
17. Im Haufe Langenmarkt W 424. it der Saal eine Treppe hoch für die 
Dauer des Dominiks zu vermiethen. Das Nähere bei Herrn Conditor Richter. 

Sachen zu verkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


16, ein metallner Mörſer, 97 kl ſchwer, nebſt ciferner Keule iſt zu ver 
Sundegafie AS 263. au nn de iu verkaufen 
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19. Diarch vortheilhafte, ſelbſt gemachte Meßeinkaͤufe bin ich im Stande, mein i 
Lager von Cravatten in allen Stoffen und Bagons in einer Auswahl von meh⸗ 
reren Tauſend St., Chemiſetts u. doſſchen, das Neueste wat 
die Mode gificter, zu den Fabrikpreiſen zu verkaufen; ebenſo empfehle 
ich folgende Arkikel fuͤr Herren: ats engl. Schlaf⸗ u. Negligeeröcke, feld 
Schuͤrys, Handſchuhe, Pfeifen, Kopf⸗ und Kleiderbürſten, Moſoikbaͤnder, Parfuͤ⸗ 
merien, Spatzierſtöcke, Etuis und viele andere Artikel in gehoͤrigem 
Sortiment. 5. Anheim, Heil. Geiſtgaſſe M 782. 
20. Eine ganz vorzuͤgliche Sorte Stahlfedern erhielt und empfiehlt 
S. W. Ewert, Langgaſſe . 303. 
21. Alle Sorten feinen gruͤnen und ſchwarzen Thee verkauft billig 
x S. W. Ewert, Langgaſſe W 363. 
. TTT 
22. So eben kamen wir in Beſitz der auf der ? 
juͤngſt verfloſſenen Meſſe erſchienenen neueſten 3 
Gegenſtaͤnde und empfehlen ſolche in größter 2 
Auswahl zu den bekannt billigſten Preiſen. $ 
Das Berliner Commiſſions⸗Lager von 8 
Meyer Loͤwenſtein & Co. Glockenthor NZ 1013.3 


OGS 
23. Bischof und Cardival a 10 Sgr., Chat. Margeaux 15 Sgr., Haut Sau- 
tern 15 Sgr., Burg. Chambertin 40 Sgr., Burg. Mousse 55 Sgr., Johahnisber- 
ger 60 Sgr., Hochheimer Dom- Presens 45 Sgr., Liebfrauenmilch 25 8gr., Rü- 
desheimer 20 Sgr., Laubenheimer 16 Sgr., ächten Jamaica-Rumm a 12% Sgr., 
Bischof-Extract das Gläschen 217 Sgr. verkauft : 
Bernhard Braune, Frauengasse No. 831. 
24. Verschiedene Sorten Pecco-, Congo-, Imperial-, Gompowder-, Hay- 
san- und Kaiserblumen Thee, letztere Sorte in 14 und #7 Bleidosen, erhält 
man in grösseren und kleineren Parthien bei B. Braune, Frauengasse No, 831. 


25. Aechten Schweitzer-Käse in ganzen Laiben und ausge- 
wogen erhält man billigst bei Bernhard Braune, Frauengasse No. 831. 


26. Circa 500 Bücher verſchiedenen Inhalts, 1 neu elegantes Stammbuch und 
1 Altar ⸗Bibel ſollen pr billig verkauft werden Langgaſſe M 364. 


S 
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27. Vorzuͤgliche Stahlfedern werden unter Awd- 
chentlicher Garantie billig verkauft in der Herren⸗Garderobehand lung Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 782. 
28. Trockne fichtne 14, 1 und 174 Zoll⸗Dielen, fo wie Gallerdohlen werden 
billig verkauft erſtes Holzfeld an der Aſchbrücke bei Block. Auch übernehme ich ger 
gen billige Verguͤtigung das Zerſchlagen von Sallern., 


— 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


29. Dienſtag, den 26. Juli d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus ⸗ 
hofe oͤffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer 6⸗woͤchent⸗ 
lichen Genehmigungsfriſt zugeſchlagen werden: das Grundſtuͤck auf der Brabant 
sub Serbvis Me 17737. und e I. des Hypotheken⸗Buchs, beſtehend aus 2 maſ⸗ 
fiven Vordergebänden u. 1 maſſiven Seitengebaͤnde mit mehreren Stuben, Kam⸗ 
mern, Küchen und 2 Hoſplätzen, worauf ein Grundzins von jahrlich 1 Aa 26 Sgr. 
9 Pf. haftet. In dem einen Haufe 12 1774. tft eine Schmiede befindlich. Von 
den Kaufgeldern kann die Hälfte zur Iften Hypothek und 5 pet. Zinſen gegen Aus; 
ſtellung einer Obligation und Verpfaͤndung der Feuer⸗Verſicherungs⸗Police auf 
dem Grundſtücke ſtehen bleiben, wogegen die andere Haͤlfte beim Abſchluß des 
Kaufkontrakts baar gezahlt werden muß. Das Grundſtück wird zu Michaelis d. J. 
rechter Ziehzeit vollig geraͤumt übergeben, bis wohin Verkäufer die Revenüen bezieht 
und alle Laften und Abgaben traͤgt. Käufer hat ſowohl die Koften des Kaufkon⸗ 
trakts als auch alle mit der Lieikation verbundenen Koften und Gebühren zu fras 
gen. Das Grundſtück kann jederzeit in Augenſchein genommen und der Hypothe⸗ 


— 


kenſchein taglich im Auktions⸗Bureau eingeſehen werden. 


30. Dienſtag, den 26. Juli d. J., ſoll auf Verfuͤgung der Königl. Hochloͤbli⸗ 
chen Regierung das zur Vermoͤgens⸗Maſſe des aufgehobenen hieſigen Brigittiner⸗ 
Kloſter gehörende Grundſtück an der Pferdetraͤnke hieſelbſt unter der Servis⸗ V 
1093., abgeſchaͤtzt auf 417 Auf 15 Sgr. im Artushofe oͤffentlich verſteigert und 
dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt hoͤherer Genehmigung zugeſchlagen werden. Die 
Taxe und die näheren Bedingungen koͤnnen vor dem Termin täglich im Bureau des 
Unterzeichneten eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 

—— —P—ũä— EEE EEE EEE GERECHT 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
x Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


(Nothwendiger Verkauf.) 

3 Land⸗ und Stadtgericht zu Dirſchau. 
31. Die zum Nachlaßſe der Wittwe Marianne Grabowski geb. Behrendt 
zehͤͤrige Erbpachts⸗Gerechtigkeit uͤber das Grundſtuck zu Rapkan M 45, beſtehend 
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in Wohnhaus, Scheune und Garten, geſchͤͤtzt auf 66 Ne. 20 Sgr., zufolge ber 
nedſt Hypotheken ſchein und Bedingungen in der Realſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 25. Oktober 1836 8 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


(Nothwendiger Verkauf.) 


a Das den Fleiſchermeiſter Andreas und Marie eborne Zindemitt⸗Ilgner⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige hieſelbſt in der großen Sommelltrape sub Litt. A. I. 17. 
belegene Grundſtuck, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 1433 15 Sgr. ab. 
geſchͤtt worden iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Sudhaſtion verkauft werden. 
Der Licitations⸗Termin hiezu ſteht auf 
den 25. N 8 e 8 Uhr 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rarh Skopnick an hie er Berichtes 
ſtätte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenntniß des 6 
wird, daß die Taxe des Grundſtuͤcks und der neueſte Hypothekenſchein in unſerer 
Regiſtratur inſpieirt werden koͤnnen. 

Elbing, den 14. Juni 1836. 
Böniglich Preuß. Stadtgericht. 


(Nothwendiger Verkauf.) 2 
33. Das den Erben der Maurergeſellenfrau Chriftine Rhode geb. Waane 
verehelicht geweſene Slogger, zugehörige, sub Litt. A. II. 176., Biefelon 2 
Herrnſtraße belegene Grundflüd, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 347 . 10 
Sgr. abgeſchaͤtzt worden iſt, fol auf den Antrag eines Real-Gläubigers im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Der Lizitationstermin hiezu ſtedt 
auf den 10. September c. V. M. 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Kirchner an hieſiger Geriichtsſtäͤtte 
an, welches hiedurch mit dem Vemerken zur Kenntniß des Publicums gebracht wird, 
daß 5 Taxe und der neneſte Hypothekenſchein in unſerer Negiſtratur inſpicirt wer⸗ 
den koͤnnen. 5 
„Zugleich werden die unbekannten Real⸗Prätendenten namentlich dit un dekaun⸗ 
ten Erden des Maurergeſellen Jacob Rhode hiedurch aufgeboten, ſich bei Vermei⸗ 
dung der Praͤcluſion fpäteltens in dem oberw hnten Lizitations⸗ Termine zu melden. 
Elbing, den 27. Juni 1836. 5 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


(Nothwendiger Verkauf.) 
34. Das den Erben der Wittwe Regina Dorothea Cöſatz geb. wakowski 
zugehorige Grundstück, Lit. A. III. 75. hieſelbſt, abgeſchaͤtzt auf 78 Nan, ſoll in 
dem auf den 24, Auguſt Vormittags 10 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadkgerichts⸗Rath Rlebs anberaumten 
Termin an den Meiitbietenden verkauft werden. Die Toxe und der neueſte Hyps⸗ 
thekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 


Zugleich werden zu dem anſteſtenden Termine die undekannten Erben der zu 
Danzig verſtorbenen Befgerin Wittwe Regina Dorothea Löfaß geb. Wakowski, 
insdeſondere der feinem Aufenthalt nach unbekannte Wilhelm Löfag hiedurch vor⸗ 
geladen. Elbing, den 2. April 1836. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


n (Rothwendiger Verkauf.) £ 

36. Die beiden, den Schiffszimmermeiſter Johann Gottlieb Kruͤgerſchen Ehe 
leuten gehoͤrigen, hier auf dem neuen Gute belegenen Grundſtücke A. XIII. 101. 
as geſchaͤtzt auf 720 Ar 7 Sgr. 6 & und A. XIII. 103. abgeſchaͤtzt auf 653 
Ae zufolge der nebſt Hypothekeuſcheinen und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxen, ſollen 
i am 24. Auguſt Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Klebs 
fub haſtirt werden. Elbing, den 21. April 1836. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


l (Rothwendiger Verkauf.) 
36. Das den beiden Hallgeſchwiſtern Henriette Klimm und Carl Auguſt 
Alinum gehörige, hier, aͤußerer Muͤhlendamm in der Krummengaſſe A. XIII. 130. 
delegene Grundſt ück, abgeſchaͤtzt auf 346 A 11 Sgr. 8 & zufolge ber nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 

am 24. Auguſt e. Vormittags 10 Uhr 
fin ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Herrn Stadtgerichtsrath Schumacher ſubha⸗ 
wirt werden. Elbing, den 8. April 1836. N 
Aönigl. Preuß: Stadtgericht. 


(Rothwendiger Verkauf) 
37. Das den Schuh machermeiſter Salomon und Catharina Eliſaberh, geb. 
lel⸗Petersſchen Eheleuten gehörige Grundſtuͤck Lit. A. XI. 195., taxirt auf 
129 Asf 5 Sgr., ſoll in dem auf a 
5 den 24. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht anberaum⸗ 
ten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hy⸗ 
pothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 24. Maͤrz 1836. i 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
(Nothwendiger Verkauf.) 
Land⸗Gericht zu Marienburg. 
38. Das in der Dorfſchaft Diebau 2 des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
fü der Wittwe Gehrmann abgeſchaͤtzt auf 1500 % zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
keuſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll f 
am 26. Auguſt 1836 Vormittags um 11 Uhr f 
an ordentlicher Serichtsſtaͤtet ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Rinfprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidu 
ber Präcluſion, ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden; auch werde die dem Auf⸗ 
euthalte nach unbekannten Gräubiger Bürgermeiſter Eggert zu Neuteich, event. def: 
gen Erben zu demfelben oͤffentlich vorgeladen. 125 n n 
—— — ——U——ñ— eng: 4 ———— — 
5 Ediet al Cit ationen 
39. Der geweſene Kaufdiener nachherige Zimmer⸗Geſelle Gerhard Jooſt even⸗ 
tualiter deſſen Erben und alle, welche auf die fuͤr den Gerhard Jooſt aus dem no⸗ 
tariellen Kauf⸗Contract vom 16. Juli 1614, verlaurbart den 31. Auguſt 1814 laut 
Recognittonsſchein vom 15. Februar 1818 auf dem Grundſtücke A. XIII. 15. zu 
Elbing Rub. III. M 1. eingetragene Erbtheilsforderung von 311 f 49 gr. 
1144 K, aus irgend einem Grunde Anſpruͤche haben, werden hiedurch oͤffentlich auf 
gefordert, ſich damit im Termin 5 Ss 
den 24. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr f 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts-Rath Albrecht 
zu melden und ehre Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls fie damit werden 
präͤcludirt und ihnen deshald ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Elbing, den 1. April 1838. ER = 
: Königl. Preuß. Stadtgericht 


40. Alle welche Eigenkhums⸗ oder Pfaudanſprüche an die auf dem Grundtͤck 
Ellerwald (. V. 57. für die Abraham und Catharina Wedekindtſchen Eheleute 
Rubrik III M 1 protestati nis mog eingefitgene Forderung von 1707 22, 

20 Sgr und an das über dieſe Forderung ausgefertigte Document, notariellen 
Kaufkontrakt vom 14. Juni 1785 nebſt annektirten Aecognitionsſchein vom 22. 
April 1786 zu haben vermeinen, namentlich auch der Trompeter Martin wede⸗ 
kind und deſſen unbekannte Erben werden hiedurch Öffentlich aufgeboten ſich damit 


im Termine a 
den 24. Auguſt c. Vormittags 10 Utzr 
an erdentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Nath Al⸗ 
brecht zu melden und ihre vermeintlichen Anſpruͤche gettend zu machen, widrigen⸗ 
falls ſie mit ihren etwanigen Realanſpruͤchen auf das Grundſtück Ellerwold C. V, 
57. werden praͤkludirt, das gedachte Document amorkiſirt und die Eintragung ge⸗ 
loͤſcht und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Elbing, den 1. April 1836. 
Königl. Preußiſches Stadtgericht. 
41. Fuͤr die ihrem Leben vnd Aufenthalte nach unbekannte am 11. Juli 1706 
in Woſſig geborne Anna Usris Blockewski, eine Tochter der Arbeit⸗Waun Mies 
chael und Auna Maria (getz Preucſ.) Blockowskiſchen Eheleute, befindet ſich ſeit 
Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt 
No. 171. Montag, den 25. Juli 18. 


— 


dem gabe 1810 ein muͤtterliches erbthen von circa 5 N im Depofttorio. Cs 
werden daher die gedachte Eigenthumcrinn oder deren Erben anfgefordeet, dieſe 
Gelder unter Nachweiſung ihrer Legitimation in Empfang zu nehmen, widrigenfalls 
nach Ablauf von 4 Wochen deren Ablieferung an die aigemeine Juſtiz Officianten, 
Wittwen⸗Kaſſe erfolgen wird. 
Danzig, den 14. Juli 1836. 
En Preußiſches Land: und Stadtgericht. 5 


Schiffs Rapport vom 16. Juli 8 f 
Geſegel t. : 
M. F. Neapel n. London m. Holz 
P. gr n. Liverpool m. Getreide u. Bel, 
P. E. Mooi n. Polder m. 2. 
F. Haaſe n. Caen 
23 J. Verlaat n. Amſterdam m. Gelredde⸗ 
Toönneſſen n. Norwegen 
M. D. Albrecht n. — m. Holz. 


N. Delanoy n. Livervoel m. Getreidt a. Hell. ö 
Nach der Rbeede. 
5 J. Manf. — g 
R. Hamilton. Wind Oſt. 


r 7 Geld- Cours. 
Danzig, den 22. Juli 1836. 


reren 
Briefe. 


Geld. Frege. egahrt, 
Sgr. Sgr. 
Silbrgr. Sieger Friedrichsdorn. 171 — 
203 j Augustd’or 1692 — 
Ducaten, nelle 8 

pi np dito alte 96; 96% 

Kassen-Anweis. Ri.“ 100 


Ai 


London, Sicht 
— 3 Monat 2034 

Hamburg, Sicht. 453 
— 10 zen 452 

Sicht — 


— 70 Lege 005 
Berlin, ee SER — - 
— 2 M Monat 99 


Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage. — 
Fe 2 Monat . 97 


9833 
80 
98 


Getreide markt zu Danzig, vom 19, bis incl. 21. Juli 1836 
I. Aus dem Waſſern Die Laſt zu 60 Scheffel find 504% Laſten Getreide 
f überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 64 Laſten 
Weizen geſpeichert und ohne Preisbekanntmachung verkauft. 


| . ar ES ugs: 

Weizen. . zum 2 Hafer Erbſen. 

I brauch. Tranfie. A 
RI Verkauft, Inne: 2 901 1137 30 — — Sen 


129133119124 122 * = 


537 FRE = 


2Unveekauft; Yan I: 124,5 49 a 335: > 8 — 
II. Wem ende, = x 
41 26 = 21 15 30 


ente i 


Thorn ſind paſſirt vom 16. bis incl. 19) Juli und nach Danzig beſtimmt: 
an Haupt⸗Produkte, als: a 
337 Laſt Weizen. E ; ö 

2493 „ Roggen d 
607 „ Leiuſaat. Brenn ee 
3662 Stuͤck ſichten Rundholz und Balken: 
248 eeichene Planken. N 
202 Rollen Padleinwand: 
79 Jaß Poktaſche — 1002 C 5 
352 Ballen rohe Wolle — 1328 Che: 
34467 Platten Zink, — 12918 C. 
165 Faß altes Eiſen — 1034 hr. 


3 . : 22 - 


